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OUT SITE_04 
Atelier Van Lieshout 
BarRectum | BikiniBar | Darwin 
5. März — 2. Mai 2010 
 
 

 

Im Rahmen der Reihe OUT SITE zeigt das MUMOK in Kooperation mit dem 

MuseumsQuartier Wien in diesem Frühjahr drei teilweise begehbare 

Skulpturen des niederländischen Künstlerkollektivs Atelier Van Lieshout: 

„BikiniBar“ (2006) — ein mit einem Bikini bekleideter weiblicher Rumpf, 

„Darwin“ (2008) — ein dunkelblaues Spermium und die „BarRectum“ 

(2005) — ein in verschiedenster Weise nutzbarer, real überdimensionaler 

Darmausgang. Darüber hinaus sind im Foyer des MUMOK drei hängende 

Skulpturen installiert. 

 

Die begehbaren Skulpturen des 1995 vom niederländischen Künstler Joep 

van Lieshout gegründeten Kollektivs  thematisieren auf erfinderische und 

humorvolle Weise die Frage nach der Nützlichkeit und der Ästhetik von 

Skulpturen im öffentlichen Raum. Amorphe Gebilde, die die Themen 

Behausung, Verpflegung, Entsorgung, Fortbewegung und Fortpflanzung 

verbinden, bilden den Kern der Arbeiten des Atelier Van Lieshout. Neben 

gebrauchsfertigen Möbeln sowie funktionstüchtigen Schlafkojen, 

Wohnkapseln oder Bar Theken erfüllen die Objekte oft auch kommunale 

Funktionen wie die eines Feldspitals oder eines medizinischen Labors.  

 

Mit dem 2001 im Hafen von Rotterdam gegründeten, 

von den Behörden verbotenen, unabhängigen Stadtstaat AVL-Ville 

erkundet das Atelier Van Lieshout darüber hinaus die Möglichkeiten der 

autonomen Gesellschaftsentwicklung. 

 

Die „BarRectum“ wird nicht nur vom MUMOK in Kooperation mit dem 

Quartier 21 des MuseumsQuartier Wien bespielt, sondern auch anderen 

Kreativen als Veranstaltungsort für Events und Kunstprojekte dienen. Die 

„BikiniBar“ beherbergt eine kleine Ausstellung mit Möbel-Skulpturen 

(2007-2009), die über Gucklöcher einsehbar ist und „Darwin“ wird als 

Info-Point genützt. 

 

 
Das MUMOK dankt: Dorotheum, Wittmann, und den Medienpartnern  
Der Standard und Ö1. 
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Zitate von Joep van Lieshout 
 
BarRectum, 2005 
„BarRectum, ArschBar, AssholeBar, BarAnus. While the translations sound 
different, the form is universally recognizable. The bar takes its shape 
from the human digestive system: starting with a tongue, continuing to 
the stomach, moving through the small and large intestines and exiting 
through the anus. While BarRectum is anatomically correct, the last part of 
the intestine has been inflated to a humongous size to hold as many 
drinking customers at the bar as possible. The anus itself is part of a large 
door that doubles as an emergency exit.” 
 
 
BikiniBar, 2006 
“A meeting point for elderly people: beautiful, cruel and sensual, with a 
nice interior space. Both art and architecture, BikiniBar represents a 
building as a sculpture and a sculpture as a building. There is a place to 
rest inside, where people can withdraw from the busy beach life or bad 
weather. It’s also possible to play a very special game of darts! BikiniBar is 
the only female body you can enter without permission.” 
 
Aus: Atelier Van Lieshout. Atelier Van Lieshout eds., Rotterdam, 
NAi Publ., 2007 
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Ausstellungsdaten 
 

OUT SITE_04 
Atelier Van Lieshout 
BarRectum | BikiniBar | Darwin 
 
Ausstellungsdauer 5. März — 2. Mai 2010 
 
Pressekonferenz 4. März 2010, 9.30 Uhr, MQ Haupthof 
 
Eröffnungsfest   4. März 2010, 17.30 Uhr, MQ Haupthof 
   Free drinks & DJ-Line: Lady Galaxis 
 
Ausstellungsort Museumsquartier 
 Haupthof und Vorplatz 
 Museumsplatz 1 | 1070 Wien 
 
 
Programm BarRectum Weitere Informationen unter: 

www.mumok.at 
 
Kurator Edelbert Köb 
 
Organisation Tina Lipsky 
  
Kontakt / Information Telefon +43-1-52500 
 Fax +43-1-52500-1300 
 info@mumok.at 
 www.mumok.at 

 
Eintritt frei! 
 
Pressekontakt MUMOK Eva Engelberger 
 Barbara Hammerschmied 
 Telefon +43-1-52500-1400/-1450 
 Fax +43-1-52500-1300 
 press@mumok.at 
 www.mumok.at/presse 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


